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M 120. Dienstag den 27. Mai LS13. 84. Jahrgang .

Hagesneuigkeiten.
Bade».

^ Karlsruhe , 26 . Mai . Nach einer in
der Karlsruher Zeitung veröffentlichten amt¬
lichen Bekanntmachung über das Resultat der
Landwictschaftökammerwahlen sind in allen
28 Bezirken dis Kandidaten gewählt worden ,
die aufgrund der unter den landwirtschaftlichen
Organisationen getroffenen Vereinbarung aus¬
gestellt worden waren.

k Durlach , 26 Mai . Die Auszahlung
der Renten erfolgt hier bis auf weiteres
nicht mehr beim Postamt , sondern auf dem
Rathaus , Zimmer Rr . 7 .

2 Aue , 26 . Mai . Die goldene Hoch-
zeitsfeier der Altratschreiber Jakob
Raunser Eheleute in Aue gestaltete sich
für die ganze Gemeinde zu einem richtigen
Festtag. Schon lange vor Beginn war die
ganze Einwohnerschaft auf den Beinen . Um
V-2 Uhr versammelten sich die nächsten An¬
gehörigen in dem Hochzeitshause. Unter
Glockengeläuie und Schießen begab sich der
Hochzeitszug in den Prächtig geschmückten
Saal der Kindecschule. Hier hielt Herr Dekan
Meyer unter Mitwirkung des Kirchenchors
einen feierlichen Gottesdienst über Luc . 24.
VerS 29 ( „ Herr, bleibe bei uns , denn es will
Abend werden und der Tag hat sich geneigt " ) .
Nach erfolgter Einsegnung nahm im Namen
Sr . Kgl Hoheit dsS KcoßherzogZ Herr Amts-
Vorstand Geh . Regierungsrat Dr . Turban
das Wort und ehrte das Paar durch Ueber-
reichung der silbernen Ehemedaille , besonders
hervorhebend die dienstliche Berufstätigkeit des
Jubilars. Nach Schluß des Gottesdienstes fand
eine Feier im Gasthaus z . Sternen statt , wo
noch mancher Glückwunsch dem Jubelpaar dar-
gebracht wurde , besonders vom Gemeinderat
Aur , ferner ließ eS sich der Gesangverein
„ Liedertafel " und die Feuerwrhrkapelle nicht
nehmen , dem Jubelpaar durch ein Ständchen
zu huldigen . Auch Küche und Keller des Gast¬

hauses zum Sternen trugen zu einer all¬
gemeinen fröhlichen Stimmung der HochzeitS -
güsts bei .

^ Heidelberg , 26 . Mai . Kultus¬
minister Dr . Böhm wurde am Samstag wegen
seiner Verdienste um die Erbauung des am
selben Tage eingeweihten neuen physikalisch -
radiologischen Instituts zum Ehrendoktor der
mathematisch - naturwisstnschafiltchen Fakultät
der Heidelberger Universität ernannt .

Heidelberg , 26 . Mai Mit einer
eigemüNlichen Klagesachs Harts sich die hiesige
Strafkammer zu beschäftigen. Der Gemüse¬
händler Künzler hier war vom Schöffengericht
mit einer Geldstrafe von 5 ^ belegt worden ,
weil er im Februar dS . IS . in 2 Nächten
seinen Hund im Garten seines Hauses längere
Zeit heulen und bellen ließ . Gegen dieses
Urteil hatte der Angeklagte Berufung ein¬
gelegt . Die Strafkammer kam zu einem frei¬
sprechenden Urteil ; sie konnte sich nicht voll
davon überzeugen , daß das Geheul und Gebell
in den fraglichen Nächten von dem Hund des
Angtklagten herrührte. Selbst wenn die Ruhe¬
störung durch den Hund des Angeklagten ver¬
übt worden sei, so könne eine Bestrafung doch
nicht eintreten , da die Angabe des Angeklagten ,
er Habs von dem Gebell seines Hundes , da
ec nach der Straße zu schlafe , nichts gehört ,
nicht widerlegt werden konnte.

^ Heidelberg , 26 . Mai . Nachdem die
Bauunternehmer in Heidelberg sich geweigert
hatten, die vom Schiedsgericht festgesetzten und
auch vom Unternehmervsrbandfür den Heidel¬
berger Bezirk akzeptierten höheren Lohnsätze
anzuerkennen , haben dis Maurer , Zimmerer
und Hilfsarbeiter die Arbeit niedergelegt .
Ungefähr 300 Bauarbeiter sind ausständig.
Nach dem Heidelberger Tagblatt behaupten
die Unternehmer , der Vertrag über dis Lohn¬
erhöhung sei noch nicht endgültig unterzeichnet .

Waibstadt , 25 . Mai . Dir Frau eine»
hiesigen Einwohners wurde dieser Tags von
Drillingen ( 2 Knaben und 1 Mädchen )

entbunden . Die Kinder , die sich alle am
Leben befanden , sind bereits gestorben ; die
Frau selbst liegt fchwerkcank darnieder.

Deutsches « eich.
— Der Großherzogin Luise von

Baden ist anläßlich ihrer Teilnahme an den
BermählungSfestlichkeiten in Berlin vonseiten
des Hofes sowohl als auch der Bevölkerung
eine besonders herzliche Aufnahme bereitet
worden . Die Freude über die Anwesenheit
der hohen Frau kam auch in der Presse zum
Ausdruck ; so schreibt z . B . die „ Kreuzzeitung " :
Am Anhalter Bahnhof und dis Königgrätzer
Straße entlang bildeten sich von 9 Uhr an
die ersten festen Menschenlinien, um als ersten
fürstlichen Gast deS heutigen TazeS die ehr¬
würdige Großherzogin -Wiiws Luise von Baden,
die Tochter des alten Kaisers , zu begrüßen .
Dis erlauchte Frau ist immer ein mit be¬
sonderen Gefühlen von uns willkommen ge¬
heißener Gast in Berlin. Die teuersten Er¬
innerungen steigen bei ihrem Anblick auf, und
die vielen Ritter des Eisernen Kreuzes ,
die man heute feierlich im schwarzen Rock auf
der Königgrätzer Straße sah, hatten sicherlich
hauptsächlich ihretwegen Ehrenzeichen vnd
Festkleid angelegt . Der Kaiser holte seine
erlauchte Tante am Bahnhofe ab , und er
wird bei ihrer Begrüßung als der pietätvolle
Träger und Pfleger großer Traditionen mit
der allgemeinen Familienfreuds den Stolz
über die hehren Erinnerungen seines Hauses
verbunden haben . Die Großherzogin fuhr ins
Palais des alten Kaisers , in dem sie bei ihren
Besuchen immer in den Zimmern ihrer Kind¬
heit und ersten Jugend zu wohnen pflegt .

Berlin , 26 . Mai . Das Neuvermählte
Paar kam, wie der „Lokalanz.

" meldet , in
Hubertusstock in der Nacht zum Sonntag
kurz nach 1l Uhr an . Auf dem Bahnhof
Wörbellinsee hatten sich etwa 1000 Personen
aus der Umgegend eingefunden » die dem jungen
Paare stürmische Huldigungen darbrachten.
Die Forstbeamten des kaiserlichen Jagdreviers

Jettilleton . 7)

Ach will.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)

Auch nach der Rückkehr , als man bei Tisch
saß und alle anderen sehr angeregt plauderten,
war Renate sehr still. Sie vermied , Letzingeu
anzusshen , der ihr gegenüber neben Ursula
Ranzow saß.

Jürgen Frankcnstein wollte durchaus ein
Vielliebchen mit ihr essen. Sie ging gedanken¬
los darauf ein und verlor e» gleich «ach Tisch ,
weil sie nicht mehr daran dachte .

Jürgen suchte sie zu isolieren Sie fing
zufällig einen Blick auf , den seine Mutter ihm
zuwarf. Da wußte sie . daß ein neues Opfer
bereit war , sich einen Korb zu holen . Aber
eS ekelte sie plötzlich dieses Treiben. Sie
schämte sich vor sich selbst , daß sie sich hatte
verleiten lassen zu einem falschen Spiel . Stellte
sie sich damit nicht auf eine Stufe mit denen ,
die sie verachtete ?

Mit einer entschlossenen Gebärde entschlüpfte
sie Jürgen und setzte sich neben Ursula .

„ Kleinchen , ich bitte Dich — bleib in
meiner Nähe, " sagte sie leise .

„Was hast Du denn , Renate? Du stehst
bleich aus und bist erregt," antwortete Ursula
ebenso .

„ Ach — ich bin es müde , das Dasein einer
scheußlichen Spinne zu führen , die darauf
wartet, daß sie eine Fliege in ihrem Netz fängt.
Tu mir die Liebe an und frag mich nichts
heute abend . Ich glaube , ich bin nervös.
Jedenfalls habe ich Lust , loszuheulen , wie ein
kleines Kind.

"
Ursula drückte herzlich ihre Haud.
„ Gottlob , Du findest Dich selbst wieder ,

Renate. Ich wußte , daß Dir das Sprnnen-
dasein auf die Dauer nicht gefallen würde.

"

Renate wehrte sich gegen die weiche Stim¬
mung.

„Ach , Du Närrchen — ich glaube , Du
überschätzest mich kolossal .

"
» *

*

Am Abend desselben Tages , als die Gäste
das Haus verlassen hatten, trat Renate in
das Arbeitszimmer ihres Vaters . Er faß an
seinem Schreibtisch und blickte lächelnd auf zu
seiner schönen Tochter . Sie war ein wenig
erregt , das sah er an ihren geröteten Wangen
und den glänzenden Augen . Zärtlich streichelte
er ihre Hand , die weiß und fein auf seinem
Arm lag.

„Nun , Herzenskind — was treibt Dich
heute abend noch zu mir ? Hast Du einen be¬
sonderen Wunsch, den ich Dir erfüllen soll ?"

Sie lehnte schmeichelnd ihre Wange an
die seine .

„ Als wenn Du mir einen Wunsch übrig
ließest ! Guter, lieber Papa, ich bin gar nicht
wert, daß Du immer nur an mich denkst "

„Nicht wert ? Da kenn ich Dich, gottlob,
besser , mein Kind .

"
„Gerade heute Hab ich'S aber nicht ver¬

dient , Papa.
"

„Warum nicht ?"
„ Ich war so rücksichtslos . Als wir heute

auSritten, hatte ich Dich ganz vergessen. AuS
Aerger über Dolf Frankeustein und Redwitz,
die mich mit ih ren Komplimenten wild machten ,
wollte ich über den Graben, ohne an Dich zu
denken .

"
Hochstetten sah ernst und gütig in ihr be¬

kümmertes Gesicht . —
„Darum sollst Du Dir keinen Vorwurf

machen, Renate. Die Jugend vergißt schnell
einmal, daß sie auf das Alter Rücksicht nehme»
muß. Aber es wäre mir lieb , wenn Du da»
gar zu wilde Reiten lassen wolltest . Ich sorge
mich immer namenlos um Dich. Wenn Dz
einmal stürztest — zu Schaden kämst — ».
wäre furchtbar .

"



bildeten Spalier Die Tochter des Fo st-
kaffenrendanten Friedrich aus JoachimStal
überreichte der Prinzessin Viktoria Luise einen
Blumenstrauß, den diese dankend entgegen¬
nahm . In zwei kaiserlichen Automobilen
fuhren die Herrschaften sodann mit ihrer Be¬
gleitung nach dem Jagdschloß HubrrtuSstockBerlin , 26 Mai . Wie wir hören , hatder Kaiser den Prinzen Ernst August zu
Braunschwrigund Lüneburg zum Rittmeister
befördert .

* Berlin , 27 . Mai . Auf Wunsch der
jungen Herzogin von Braunschweig und Lü re-
burg sind der Blumentafrlschmuck und die
Blumenangebinde von den Hochzeit « feierlich-
keiten den Krankenhäusern überwiesen worden .
Am Mittwoch trifft das Neuvermählte Paar,wie der „Verl Lokalanz " meldet , im Jagd¬
schloß Auerbach im Almtal ein.

Berlin , 26 Mai . Die Königin von
England feiert heute ihren 46 Geburtstag ;der Kaiser und die Kaiserin erschienen
gegen Vs 10 Uhr in den Gemächern der eng¬
lischen Herrschaften zur Beglückwünschung.DaS englische KönigSpaar ist um 10,30
Uhr mit Gefolge und Ehrendienst nach Neu-
Strelitz ab gereist , um den Tag am Hose
von Mecklenburg Strelitz zu verleben . Das
Kaiserpaar geleitete seine Gäste vom Schloßbis zu den Automobilen .

* Berlin , 26 . Mai Der König und
die Königin von England sind um 6 Uhr
auf dem Stetiner Bahnhof wieder eingetrvffenund haben sich nach dem königlichen Schloß
begeben . Der Kaiser , die Kaiserin , die Gcoß-
herzogin Luise von Baden und die Prinzen
OSkar und Joachim speisten heute abend bei
den englischen Herrschaften in deren Gemächern .Der König und die Königin reisen morgen
mittag 5 35 Uhr vom Lehrter Bahnhof über
Vlissingen nach London ab.

Köln , 26 . Mai . Ein scheußliches Ver¬
brechen wurde in der vergangenen Nachtin Mülheim a . Rh . verübt . Die 9 jährige
Tochter des dortigen Restaurateur« Klein
hatte sich um 10 Uhr abends wie gewohntim Beisein der Eltern zu Bett begeben. Als
die Eltern um Mitternacht das Schlafzimmerbetraten, bot sich ihnen ein entsetzlicher Anblick.Mit durchschnittenem Halse und von zahl¬
reichen Messerstichen durchbohrt , fanden sie
daS Kind in einer großen Blutlache tot vor.Dis Staatsanwaltschaft ist seit d -n frühen
Morgenstunden mit der Mordsache beschäftigt.
Von dem Mörder fehlt jede Spur.* Mülheim a . Rh , 26 Mai . Unter
dem Verdacht , den Mord an dem Kinde der
Wirtsleute Klein begangen zu haben , wurde
der Bruder des Wirts , der MetzgergeselleKlein , ein arbeitsscheuer Mensch , verhaftet .Es soll sich um Erbschaftestreit handeln .

England .
* London , 26^ Mai . Die Anhänger !« des
„Ach , darum brauchst Du Dich nicht zu

bangen. Ich sitze aus „WotanS " Rücken fest
und sicher — wre auf diesem Stuhl .

"
„Auch die besten Reiter sind schon zu Fall

gekommen. Ich weiß ja, wie gern Du zu¬
weilen mit „ Wotan" so allerlei kleine Bravouc -
stückchen unternimmst und , offen gesagt , ich
bewundere Dich. Mir ist immer sehr unbe¬
haglich zumute , wenn ich auf dem Pferde sitze .

"
„Und ich Unband muß dann noch solche

Streichs machen. Zank mich nur tüchtig aus,
HerzenSvater !"

„Tust es ja schon selbst, " sagte er lächelnd,
entzückt ihr reizvolles Gesicht betrachtend . „Es
ist auch alles gut abgelaufen . Baron Letzingen
holte Dich noch vor dem Sprung ein —"

Ein seines Fältchen erschien auf Renates
Stirn .

„ Hattest Du ihn darum gebeten ? "
„ Nicht direkt. Aber er sah meine Angst

Weißt Du , vor Letzingen geniere ich mich
nicht . Der macht sich nicht lustig über mich
wie dis anderen , wenn mir ein kleines Un¬
geschick passiert . Ueberhaupt — Letzingen ist
ein wirklich vornehmer Mensch , der mich nie
Ihlen läßt, daß er mich nicht als seinesgleichen
-trachtet . Die anderen haben immer etwas

n ihrem Wesen mir gegenüber , was ich ihnen
ulS Mangel an Takt auLlegen könnte.

"

Frauenstimmrechts, Frau Pankhurst, die aml2 April aus Gesundheitsrücksichten aus der
Hast entlassen worden war , ist heute frühwieder verhaftet worden , da sie gegen die
Bedingungen , unter denen sie aus der Haft
entlassen worden ist, verstoßen hat.

DLalie ».
Mailand , 26 . Mai . Ein Zyklon hatdie Stadt Livorno heimgesucht. Zahlreich :

Fischrrbarkea sind gestrandet , wobei drr Ver¬
lust an Menschenleben zu beklagen ist Der
angerichtete Schaden 'st beträchtlich. Die Be¬
völkerung befindet sich in großer Aufregung

Krrtzland.
Petersburg , 26 Mai . Der Kaiser

von Rußland ist heute stüh wieder in Zars¬
koje Sselo eingetrvffm

Japan.
Tokio , 26 Mm . Das Befinden drS

Kaisers von Japan b - ssert sich mehr und
nuhr. DaS Fieber hat nachgüassen . Die
durch Lungenentzündunghervocgerufene Atem¬
not ist fast behoben .

Der Kries V«W Balkan.Saloniki , 26. Mai . Nach hierher ge¬
langten Meldungen sollen die Bulgaren die
griechische Stellung bei SochoS ange¬griffen und die Grieche« zurückgrdrängt
haben . Die Verluste der Griechen sollen
gering sein.

* Belgrad , 26 Mai . Das Regierungs¬
organ Samuprava gibt dem tiefen Bedauern
über den blutigen zweitägigen Kampf zwischen
bulgarischen und griechischen Truppen Aur-
druck und erklärt , Serbien habe nur den
Wunsch , daß die beiden Verbündeten olles
aufbieten mögen , um der Gier entgegenzutreten ,
durch die dis teueren Errungenschaften des
letzten Kriege- bedroht werden .* Athen , 27 Mai . (Amtlich ) Die Ver¬
luste der Griechen betrugen bei den Kämpfenmit den Bulgaren im PangäuS an Toten
3 Offiziere und 56 Soldaten , an Verwundeten
3 Offiziere und 134 Soldat-».* Saloniki , 27 . Mai. Die griechische
Regierung hat in Sofia gegen die Be¬
schießung der zwischen Orfano und Kaisaka
kreuzenden griechischen Kriegsschiffe durch bul¬
garische Truppen Protest erhoben .

Eingesandt.
Durlach , 25 . Mai . Mit der schönen

Jahreszeit ist auch eine alte, nicht sehr lobens¬
werte Gewohnheit wiedergekchct . Wen « manin unseren schönen Wäldern spazieren geht,findet man allerwärts auf Weg und Steg ab¬
gerissene Blumen und Zweige verstreut und
achtlos « rggeworfen . Dieser Unfug , der nichtimmer von Kindern getrieben wird , sollte von
allen Spaziergängern möglichstbekämpft werden ,denn man findet oft ganz ansehnliche Nestevon Ficht -n , Kiefern u a . , sowie auch ganze

Renate sah mit gekrauster Stirn versonneninS Leere.
„ Und Letzingen nimmst Du aus ? Ich

glaube , er weiß nur besser zu verbergen , was
ec denkt. Jedenfalls Halts ich ihn für hoch¬mütiger und dünkelhafter als die anderen, "
entgegnrte sie bitter.

„ DaS glaube ich nicht, Renate.
"

„ Ach — Letzingen ist eben Dein Vorzug .Wir wollen nicht darum streiten . Laß uns
von etwas anderem reden . Da sitzest Du nun
gar heut am Sonntag abend bei Deinen
Büchern . Ich sehe eine endlose Zahlenreihe .
Wirst Du Dir niemals Ruhe gönnen ?"

„Dazu Habs ich viel Zeit, wenn ich einmal
nicht mehr arbeiten kann . Dann hat abermein Leben nur noch halben Wert. Ich liebe
meine Arbeit, wir einen köstlichen Genuß Erst,als ich jung war , schaffte ich unermüdlich , umDeiner lieben Mutter , die zart und fein war,ein gutes, behagliches Leben zu schaffen . Als
sie mir dann in der Blüte ihrer Jahrs ent¬
rissen wurde , gab mir die Arbeit Trost . Dann
freute ich mich , daß meine Arbeit Dir ein
glänzendes Leben schaffte . Und nun bin ich
so eins damit geworden , daß ich sie freiwillig
nicht missen möchte.

"
Renate strich zärtlich über seine kahleStirn.

Sträuße aller Arten Blumen. Vielleicht könntet
sich auch der Vsrschöaerungsvere n der Sachesannehmen und im Walds an leicht sichtbaren !
Orten die besonders in der Gegend von Heidel¬
berg viel zu findenden Tafeln anbcingen lassenMit dem Spruche :

Lasset die Blumen stehen und den Strauch ,Ändere, die vorübergehen , freuen sich auch .
Ein Naturfreund .

sÄmtsgericht Durlach .s Tagesordnung zur
LchSflengerichtSsi » » « « am Mttwoch den28 . Mai 1913 , vorm . 8V, Uhr : 1 ) Zimmermann
Christian und Kaufmann Friedrich , beide von Hohen¬
wettersbach , wegen Körperverletzung . 2) Roser Rudolf ,Burger August , Giesinger Gustav , Heck Christian ,Langenstein J » kob , alle vo » Kleinsteinbach , wegen
Körperverletzung. 3) Lehn Konrad von Karlsruhe wegen
Vergehens gegen die Bewerber» dnung . 4) KilsheimerAron von Künigsbach wegen Vergehens gegen das
Fleischbeschaugesetz 5 , Sixt Johann von Oberhannstadt
wegen Körperverletzung. 6) Weeber Gotthilf von
Weißach wegen Beleidigung .

— Der weltberühmte Circus Carrü kommt
nach Karlsruhe ! DaS älteste Circusnnternehmen der
Erde, der weltberühmte Circus Caere , der seit kurzem
sich auch entschlossen hat , im eigenen transportablen
Zeltbau zu reisen, wird auch bei uns ein kurzes Gast¬spiel absolvieren . Circus Carr « gastierte nur in seinen
eigenen festen Steinbauten , sowie in den festen Circus¬
gebäuden in Brüssel , Antwerpen , Kopenhagen , Stutt¬
gart , Magdeburg , Stettin , Hamburg , Breslau rc . Die
gewaltigen unbeschreiblichen Erfolge , die dieses Ko¬
lossalunter » ehmen überall erzielte , gaben den erstenAnstoß , auch eine große deutsche Zelt - Tournee zu
unternehmen . Und auch in dem Zeltwesen ist nun
dieses vornehme Institut , das mit allen technischen
Neuerungen ausgestattet ist , seinen Prinzipien treu
geblieben . Das Unternehmen ist auch im Zelt der
Aristokrat unter den Circussen geblieben . Von seiner
einzig dastehenden in altrömisch-m Stil gehaltenen
Prachtfassade an , bis zu dem kleinsten Requisit des
blendend reinen Stalles . Aber auch die Organisation
ist eine mustergültige in allen ihren Teilen , denn sonstwäre e « diesem Kolossalbetrieb nicht möglich , jeden
Tag Vorstellung geben zu können ! Einen oder mehrere

§Tage beim Am- oder Nbbauen des Unternehmens zuverlieren , kennt der Betrieb Carrv nicht ; heute noch! am Ostseestrande, erhebt sich die gigantische Carresche
Zeltstadt und morgen abend steht derselbe ApparatPunkt 7 Uhr zur Ausnahme bereit den Besuchern einer>süddeutschen Großstadt . Und das ist keine Kleinigkeit,denn nicht weniger als 300 .Personen sind im und fürCircus Carr « tätig , ein großer Wagenpark eigener
Waggons , worunter auch die Wagen der elektrischen
Zentrale sind, um einen Marstall von über 100 edlen
herrlichen Pferden , sowie 12 prachtvollen Berberlöwen ,Elefanten , Kamelen . Trampeltieren , Bären , Seelöwenund Seehunden , sibirischer Wolfsjäger und anderer
exotischer Tiere zu befördern . Das Programm der
diesjährigen Saison ist das riesigste, das je aus Reisen
gesehen wurde , und umfaßt in jeder Vorstellungnicht weniger als 35 Aitraktionspiecen , also 2 Vor¬
stellungen in einer vereinigt , ohne daß d « s Entreeein höheres wild . Z . Zt . gastiert Circus Caere an¬
schließend an sein Berliner Gastspiel in Chemnitz und
veranstaltet Circusfestspiele, die einen unbeschreiblichenZulauf haben , sodaß das Unternehmen schon Tagevorher aueveikaust ist . Letzteres ist übrigens in dem
Carreschen Millionenbetrieb keine Seltenheit und müssenallerwärts bei jeder Vvrsi -llu - g Hunderte und Aber¬
hunderte , die sich nicht rechtzeitig mit Karten ver¬
sehen konnten , vor dem überfüllten Hanse zurück -
gehen . Jedenfalls dürfen wir diesem Gastspiel mit
großem Interesse entgegensetzen.

„ Fast möchte ich Dich beneiden, " sagte sie
versonnen . „Mein Leben nützt niemand.

"
Er zog sie fest an sich .
„ Mir bist Du der Sosnerischein , der mich

froh macht. Und Tante JosephmeS Glück bistDu auch. Ist das nicht viel . Der eins nützt
durch seine Taten, der andere durch sich selbst .Und eines Tages « erden auch ernste Pflichtenan Dich herantreten — wenn Du Dich ver¬
heiratest "

Sie schüttelte den Kopf.
„Ich will nicht von Dir fort. Niemand

hat mich so lieb wie Du . Und wenn ich Dein
Sonnenschein bin — soll ich Dich im Schatten
lassen, " sagte sie halb ernst , halb scherzhaft.

„Sonnenschein « irkt auch von ferne , Kind .Im Ernst , es wird Zeit , daß Da Dich mit dem
Gedanken vertraut machst. Da bist zweiund¬
zwanzig Jahre alt .

"
„Willst mich gar los werden .

"
„ Nein , aber ich möchte Dich glücklich ver¬

heiratet sehen . So ein Mann wie Letzingen— den wünsch ich Dir .
"

- Sie blickte ins Leere .
„ Schon wieder Letzingen," sagte sie leise.

(Fortsetzung folgt .)



Straßensperre .
Auf Veranlassung Großh Bezirksamts bringen wir hiermit zur

öffentlichen Kenntnis , daß wegen Neueindeckung der Fahrbahn an den
Kreisweaen Nr . 26 n und 26 Gonesau — Aue — Durlach und Wolfarts¬
weier —Grünwettersbach

1 . die Streck « zwischen Gottesau und Aue Durlach
in der Zeit vom 3« Mai bis znm tz. Juni ,

2 . die Strecke zwischen Wolfartsweier und Grünwettersbach
in der Zeit vom 7. bis 1v Juni

für den Lastsuhrwerksverkehr täglich von morgens 6 Uhr bis abends
1 Uhr vollständig gesperrt werden muß . Nur unbeladene oder leichte
Personensuhrwerke können die abgeschrankre und mit Verbottaseln
Derschens Walzstrecke durchfahren , sofern sie zuvor die Erlaubnis beim
Walzmeister eingeholt haben und sie den Weisungen desselben un¬
weigerlich Folge leisten .

Durlach den 24 . Mai 1913 .
Das Wüvcrerrneister amt . .

SIMgemeinile Zarlach .

Einladung zur Äms -Uerlleigerung
Stadtgemeinde Durlach und Almendbesitzer lassen an nach¬

benannten Tagen das He « - beziehungsweise das Oeymdgras der
unten näher bezeichnet « » Wiesenstücke Durlacher und Auer Gemarkung
im Wege öffentlicher Steigerung auf dem Platze selbst verkaufen ;

Montag den S . Juni :
8nf den Malerinnsnhäuschenwiessn — Brüehleins -

« nesen — Lansing — Plattwiesen — hinter Aue — Reiherplatz
— Hinterwiesen — Plotterwiessn — Renwchswiese — Speckwiesen

— Dornrväldle — Hxmmelrviesen . Circa 30 Hektar .
Zusammenkunft ain Baseltor .

Dienstaß den 1V. Juni :
Obere Hnb — Alstz » und Fasanenrviesen — Ä «f der

Breit — Heg » , Eormorto - nnd Aolbenwiesen — Mittlere
Hub — Anrz « Stück « — Tränkbühl .

Zusammenkunft bei der Hubbrücke .
Mittwoch den 11 . Jnni :

Sinter der ehemol Lan - bannischule — Zwingelwiesen
— Nachtwei - e I und I ! Gewann . Circa 30 Hektar .

Zusammenkunft an der steinernen Brücke bei der ehemaligen
Schleifmühle .

Donnerstag den 12 . Juni :
Neuwiesen . 35 Hektar .

Freitag den 13 . Juni :
Nachtweide am Entenkoy — Tagweide C '.rca 32 Hektar .

Am gleichen Tage , nachmittags 2 Uhr .
Füllbruchwiesen bei Blankenloch Circa 15 Hekrar .

Samstag den 14 . Juni :
Am Elfmorgenbruch — Zittel 'scher Garten . Circa 20 Hektar .
Die Verweigerungen beginne » jeweils vormittags

L Uhr , am 1L Juni mit Fortsetzung nachmittags 2 Uhr
im Füllbruch

Dur lach den 26 Mai 1913
Zer GemsirrLerat .

- LUMS-ASWML sollte man es
AA hänqen , daß

Schäfer »
I Parkett - « «»-

LinolerttN »
wichs «

a» Glanz und Au4giebigkc>t jedes andere Fabrikat
I iibcririfft. Erhältlich bei

Jul . Scharfer ,
Durkoch . K « » ptt !r « ße 4 .

Wr usöbljMgige Kau
oder Mädchen wird bei hohem
Lohn für sofort gesucht . Wo , sagt
die Expedition dieses Blattes

IyaZe Ml -M
im Alter von 14 — 15 Jahren
finden dauernde Beschäfti¬
gung bei

! F. Wolfs L Loh» 8 . m. b. H. !
^
Karlsruhe,DurlacherMtt31/33̂

Eine ganz
^

neue
unter voller Garantie ist zu dem
Ausr .ahmspreis von 170 ab -
.zugeben .

W . Bögtle , Drahtwarenfabrik ,
Grötzingen .

Mrh !i§ es LovskiiiSlhe » oder -Fra»
gesucht
_ Ettliugerstrake 24 I

Junge kräftige Frau oder
Mädchen wird für einige Stunden
vor - und nachmittags gesucht . Lohn
20 Näheres in der Exp d . Bl .

Gin Kaustmrsche,
der Feld - und Gartenarbeit ver¬
steht , kaun sofort « intreten .

_ Gut Schöneck
Junges Mädchen ,

welches kochen kann , für sofort
oder 1 . Juni gesucht Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Junge Gänse
(März - u . April - Brut ) zu verkaufen

Karlsruhe . Humbvldstr . 22 II .
Eure schöne 2 - Zimmer -Wohnung

auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen Wilhelmstr . 5 I

I — ÄMMköl ».
Alle Geschäftsleute werden gebeten , baldigst ihre Rcch mngen

Rittnertstratze 48 abzutiefern . Ferner bitte daselbst Körbe , Ge-
schirr , Tabletten , Tor temchachteln rc bis Donnerstag abzuholen

genießen mit

Portiebe Schäfers Hafer - Cacao und bekommt ihnen
derselbe vorzüglich . Nur erhältlich bei

lul . SerNssl « »» , Murnen-Drogerle.
D - rlach , Hanptstr . 4 .

1 » S -W8 « » « 8Z I » « »
ein - unä Lvoispännig , »ovis

üsuverräer , lleureodev , Led ^ Läeureede »
« illtsvd anS Lomdiaiert , in nur erslklsssigsn ksbrUcstsL

^jr ?. L ' LsrälsLA .vLsn
empkieblt unck lisksrt prompt sd I-sger

L ZZr « r » .
krospeLt « oäer Lssnvd aal Vunsob .

tötet man
unfehlbar mit

meinem
bewährten

, «l , Schachtel 45 und 80 Pfg .
Ferner empfehle

Hö per Fl . 50 , 75 und 100 Pfg .
Fldl 'ev - Droczrie kuy .

—

W I
W ^shnksilkunlle »Ul

Kam Kattr Kalt :
Soüawasserhaaschell im Garten des Ganibmus !

Offeriere von heute ab Limonade . Flasche 10 -H , Apfelgold »
V- Liter 15 H , Sodawasser , Flasche 5 ferner offeriere ich mein

wohlschmeckendes , gesundes und selbstfabriziertes Speise - Eis ,
Vr Portion 10 Vs Portion 5 H

Zer Besitzer : .1

- D . ssts - HisäsrlL ^ ö
öS . vöttingTr » , V^siu § s.rb«r8tr8 .886 5 , II

Lteter LinALn ;; von kitzulwiten in Ülussnslollen , !ils !risrstosksn ,
5smi , 8eiäsn , ksnäer , öorävn , Lsiin , ösum« o ! !« stsn .

iistmslunisrlllsitisr sie .
Lslw I,a .cksw , cka-Lsr VIHLßks ikrsLns . . . >

«WO

LlülisnerckLck lrevLNrl i

IMuse frsslet V ? k. !
IMsLI iVLiel 72 ?k. !

k<>srtzorrUnrn Iwutmvkt .

« utr » tärvSr » .
/NisarüeiQicN

Wilive oder iilteres Srmleiu
findet bei einem Junggesellen , dem

sie kleinen Haushalt ( ohne Essen )
führt , freie Wohnung . Dieselbe
kann mehrere Stunden des Tages
sonstigem Verdienst uachqehen .

Offerten unter Nr . 168 an die
Expedition d Bl _

Helle , geräumige Wohnung vor
2 Zimmern , Küche m . Wasserleitung
u . sonst . Zugehör Htrhs . 2 Treppen
per sofort oder 1 . Juli zu vermieten
Näheres

Ksuptstr . 68 im Laden .

Wohnungen
von 2 und 3 Zimmecn samt allem
Zugehör per 1 Oktober zu ver¬
mieten . Näheres
_ Gartenllr . 13 II .

Em anständiger Arbeiter kan «
Wohnung erhalten . Näheres

Adlerstr . 5 , 2 St .

28 Ar bei der guten Quelle , zu
verkaufen Näheres bei

Joh . Senttnler , Zimmermstr.



ksstss sUloholkrsies, äsm Sier« sehr sknliokss krfrisvkungsgstrsnll ist üss

VLI . 7WSI . MLV
aus ttopken unst Lepksl mit nstüriioksm 5oi>sum .

— vsubsokss R -siods - I ' a.tisiiß . —
kür llurisek unrl ksrirk nur in risr

IsÜDSDrLkrK ^ vrSL V . Velepkon 22 ,
iisrgesteiit, ist lissseibe ltirekt ocksr sture !, plslists ksnntiivki gsmsvkts Vorilsutsstoiien ru bsrieksn.

ImfermAsr!sclre. V.
Lui kisü ! D^ Lsrlkürr

W8EL0 -»r^

Xokisngrokksnöiung
ttsrirrukv

vexeickelästr. 13. lei . 499

Nach vns heute vormittag
Uhr zvgegangener bürgermeister -
amtlicher Verfügung ist die städt ,
Turnhalle wegen Abhaltung der
amtlichen Lehrer - Konferenz heute
abend zum Turnbetrieb nicht
benützbar .

Wir turnen deshalb auf dem
Turnplatz und ersucht dringend um
zahlreiche Beteiligung .

Der Turuwart

Z - . - L . SsriMML .
Heute abend 9 Uhr Clubsitzung

im Lokal Testballe_
Heute frische

Lrdn - « . GrikdemttAc
im Pflug . >

ŝtirchstr. 13 — Frt . 159. !
Morgen Mittwoch !

Ü-M
6wp6rül !t in nur 6r8LiclL88i §6r

»116 Sortvü

ILTLLr LolLLv »
Lntirrsvit , Lok » , Lrikotts , Solrkolllou

' - - - Kr Lrasbrrnä unä Inänsirts
-LS — »am dillixsten Irxesorei « .

AM

ViklWWW.
PH . Fischer . Metzgei und Wirt !

alle Flecken im Gesitit beseitigt
spurlos . . » « It» » « «» - 06 » » « ' .
ä Tube Mk . l .— j
^ .älsr - vroAsris l^rrA . l? sbsr .
tl7> erjrnige . welcher am Sonntag

nachmittag im Sonnenbad die
Herrcnuhr samt Kette wegge¬
nommen hat , wird ersucht , dieselbe
beim Badmeister wieder obzugcben,
andernfalls Anzeige erfocht
N <> 1 » NI ' PN ^ d ' M . em

Geldbeutel .
Abzuqeben gegen Belohnung

Kelterstraße 3

Areibank.
Morgen früh von 6 - 8 wird junges
fettes Kuhfleisch ausgehauen .

2V - Viertel Heugras in den
Stegwieien zu verkaufen

Aue , K -nserftratze 81

Mitteilung .
Meiner werten Kundschaft von

Durlach und Umgebung diene hier¬
mit z » r Nachricht, daß ich meinem
Geschäft von heute ab wieder selbst
vorstehe und bitte , das mir früher
geschenkte Ver - rauen auch jetzt
wieder zukommen zu lassen .

Ehr . Zirrrer , Schuhmacher ,
Schwanenstr 4 , 2 St

Danksagung .
Tie uns anläßlich unserer goldenen Hoch . eit zu-

gegangenen Geschenke , Blumenspenden , Telegramme und
Glückwunschadrcssen von nah und fern sind so zahlreich,
daß es uns nicht möglich ist , jedem einzeln unseren Dank
auszwprcchm ; es sei denn auf diesem Wege jedem unser
herzlichster und aufrichtigster Dank ausgesprochen . Ins¬
besondere noch folgenden Herren und Korporationen :
Dem Herrn Geheimen Regierungsrat vr . Turban für die
herzlichen WoUe der Anerkennung bei Uebeereichung . der
durch S K . H . dm Großherzvg verliehenen Ehemedaille ,
Herrn Dekan Mey r für die kirchliche Feier , dem Ge¬
meinderat und Kirchengcweinderat von Aue. dem Kirchen-
ctwr unter Leitung des Herrn Hauptl hrer Linder , dem
Bezirksverein der Fleischbeschauer Durlach , dem Gesang¬
verein Liedertafel und der Feuerwehrkapelle Aue.

Aue den 27 Mai 1913

Iükoß WaimstT , Wnisenrat , u . Krau .

AiMMvlM .
Mittwoch drn 28 War 1913 , aNnds ^ 9 Mr :

Nur einmaliges Gastspiel des beiühmten amerikan ischen

vriWLMZ -'MMW ' -LriTS
Einzig in Deutsch !«« - . — Aebsrull Ri » se« erfslg .

Es ladet ergebenst ein tts » s K » » s .
Das Konzert findet bei jeder Witterung statt .

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten

Gartenftraße 1 , 2 St

^ « .» b > » S »« « SV» « SL « 6LÄaa2S » 8SU « Z »SSi, > S » i1 „ ,,,S8 ^
Rilbv null Lnboluu ^ linstet mau » uk

- KM KTLVWSvk . -
Uvgliem 2U erntzielien .

keiokdaltige LbellSplatteo .
KOLrirrLIrL , 6üt8Medt6i '.

Statt besonderer Anzeige .

rsass - KiizeiW.
Verwandten , Freun¬

den und Bekannten die
schmsrzlicheMitteilung , j
daß meine liebe Gattin ,

Mutier , Tochter ,
Schwester , Schwägerin
ur d Tante

^ Mir » rr Wi '
svLkLOle

Z geb . Meier
E gestern abend nach langem
D schwerem Leiden sanfr ent-
Z schlafen ist
^ Durlach , 27 . Mai l9 ! 3

Z ZietrslleckLell Hinterb !iebeaell:
^ Die Beerdigung findetMitt -
^ woch abend 7 Uhr stakt.
ßM

Pünkiliche Frau empfiehlt sich
in Garte « » oder Feldarbeit .
Zu erfragen bei der Expedition
dieses Blattes ._

Stadt Durlach .
SLauöesöuHs -Auszüge ..

Geboren :
21 . Mai : Maria Elisabeth , Vat . Ernst

Beisch , Postassistent .
Eheschließung:

24. Mai : Josef Clemens Widmann vom
Gorback , O .A . Geislingen
IWürttbg .) . Buchdrucker, und
Berta Elisabeth König von
Konstanz .
Gestorben :

24 . Mai : Marie Kordula , Vat . Franz
Josef Emmerich , Alteisen¬
händler , 4 Monate alt .

24 . „ Elsa Margarete , Bat . August
Heinrich Rieser , Wagner ,2 Jahre alt .

Magerwirm« im Schwimm- «ü 18 Gr . ll.

Masssichlli - k MerWM iS . Mai.
Vielerorts Gewitter , darnach etwas kühler
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